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Das Bild vom
Weinstock und den
Reben hat das
Christentum über die
Jahrhunderte
begleitet. Auch wer
nicht in einer Region
lebt, in der Wein
angebaut wird, kennt
das Bild von dieser
Pflanze und ihren
Früchten. Und schätzt
den Traubensaft oder
den Wein. Für die
Zeitgenossen von
Jesus gehörte der
Umgang mit den

Weintrauben einfach dazu. Und es ist ja auch ein schönes Bild, wenn man
vermitteln möchte, wie eine Verbindung zwischen vielen Einzelnen und dem Einen
aussehen kann. Eben wie der Weinstock und die Reben – und ihre starke
Verbindung untereinander. Jetzt erfährt dieses Bild aus der Landwirtschaft von
Jesus noch eine Deutung. Er sagt: „Ich bin der wahre Weinstock und mein Vater
der Weingärtner.“ Damit zeigt er, welche enge Beziehung zwischen ihm, seinem
Vater und den Jüngern besteht.



EVANGELIUM JOH 15, 1–8

In jener Zeit sprach Jesus zu seinen Jüngern: Ich bin der wahre Weinstock und
mein Vater ist der Winzer. Jede Rebe an mir, die keine Frucht bringt, schneidet er
ab und jede Rebe, die Frucht bringt, reinigt er, damit sie mehr Frucht bringt. Ihr seid
schon rein kraft des Wortes, das ich zu euch gesagt habe. Bleibt in mir und ich
bleibe in euch. Wie die Rebe aus sich keine Frucht bringen kann, sondern nur,
wenn sie am Weinstock bleibt, so auch ihr, wenn ihr nicht in mir bleibt. Ich bin der
Weinstock, ihr seid die Reben. Wer in mir bleibt und in wem ich bleibe, der bringt
reiche Frucht; denn getrennt von mir könnt ihr nichts vollbringen. Wer nicht in mir
bleibt, wird wie die Rebe weggeworfen und er verdorrt. Man sammelt die Reben,
wirft sie ins Feuer und sie verbrennen. Wenn ihr in mir bleibt und meine Worte in
euch bleiben, dann bittet um alles, was ihr wollt: Ihr werdet es erhalten. Mein Vater
wird dadurch verherrlicht, dass ihr reiche Frucht bringt und meine Jünger werdet.

Gedanken zum Evangelium:

Jesus betont mit seinem „Ich bin“ und „Ihr seid“, was
uns am Leben hält: Die Liebe. Er, der Weinstock, ist
dieser Spender von Leben und Liebe. Wir als Reben
sind diejenigen, die durch die Verbindung mit ihm
seine Liebe empfangen und weitergeben können.

Jesus sagt von sich selbst, dass er der wahre
Weinstock ist. Wir Menschen sind auf der Suche nach
einem erfüllten Leben und die Welt ist voll von
Angeboten, die „Glück in Fülle“ versprechen. Worauf
vertrauen wir? Wem vertrauen wir? Wo sind unsere
Wurzeln?

Fruchtlose Reben werden weggeworfen, sie verdorren. Wo hinterlassen wir Spuren
in unserem Leben? Was bleibt? Ist es nicht die Liebe im Leben, die Frucht bringt?

Wir müssen nichts tun, wir brauchen nur in Jesus zu bleiben und dürfen uns in
Gottes Hand geborgen wissen. Lassen wir Gottes Geist in uns und durch uns
wirken. Wenn die Worte Jesu in uns bleiben, wirken sie und verändern uns. Es geht
um eine Verbindung des Herzens, nicht um das Abarbeiten von Geboten oder
Ritualen. Wir dürfen in Jesus wachsen, „… ich bin auch meiner Sehnsucht treu
geblieben, immer mehr so werden zu können, wie ich von Anfang an gemeint bin:
geborgen und frei.“ (Pierre Stutz)

Lied: Wenn ich alle Sprachen dieser Welt Jugolo 206



Konzert - am Sonntag, dem 28. April um 19 Uhr
gastiert “Le Banquet Céleste” (Das himmlische Bankett) mit Céline Scheen
in der St. Katharina Kirche Kettenis

Einen hochkarätigen Abend mit italienischer Barockmusik des späten 17.
Jahrhunderts erwartet die Zuschauerinnen und Zuschauer beim kommenden
Konzert des OstbelgienFestivals. Mit ‚Le Banquet Céleste‘ konnte für diesen Abend
eines der bedeutendsten Barock-Ensembles Frankreichs gewonnen werden, dem
auch die herausragende, in der Region verwurzelte Sopranistin Céline Scheen mit
Wohnsitz in Kettenis angehört.

Im passenden Ambiente in der historisch gotischen St. Katharinenkirche darf das
Publikum sich am 28. April auf einen vielversprechenden Konzertabend und ein
außergewöhnliches musikalisches Spiel zwischen Schatten und Licht freuen, das
die zeitlose Schönheit und subtile Zartheit des historisch fernen italienischen
Barock hautnah erfahrbar machen wird.

Karten für dieses Konzert sind im Vorverkauf unter www.obf.be sowie an der
Abendkasse erhältlich.

Einkehrwanderung nach Reinartzhof
am 01. Mai 2024 - Andacht um 15:30 Uhr

Reinartzhof ist nur zu Fuß oder mit dem Rad
zu erreichen (befestigte und beschilderte
Waldwege):
- Schwerzfeld, Schwerzfelder Str.

52159 Roetgen (D)
(2,5km – 30 Min zu Fuß)

- Petergensfeld, Wesertalstraße,
4730 Raeren
(5,7km – 75 Min zu Fuß)

- Vennkreuz, Kreuzung Vennstraße/Waldstraße,
4730 Raeren (B) (5,4km – 75 Min zu Fuß)

www.reinartzhof.pfadfinder-raeren.be

Am 1. Mai laden die Weltläden Eupen und Eynatten ein zum
"fairen Frühstück" zugunsten unseres Projektes Konzo.

Diese finden statt
in Eupen in der Zeit von 9:00 Uhr Uhr bis 13:00 Uhr im Keglerheim und
in Eynatten in der Zeit von 8:30 Uhr bis 13:00 Uhr im Dorfhaus .

Preis für Erwachsene: 12 Euro und für Kinder 5 Euro.

Wir bitten um vorherige Anmeldung in Eupen unter Tel . 087/ 74 03 73 und
in Eynatten unter Tel. 0477/ 72 04 50

http://www.reinartzhof.pfadfinder-raeren.be/


Gottesdienste im Pfarrverband Eupen-Kettenis

Meinung der Woche: “Für eine kinderfreundliche Gesellschaft”

Samstag, 27.04.: 1 Kor 2,1-10a; Mt 5,13-19
13.30 Uhr

18:00 Uhr

Pfarrkirche St. Josef: Goldhochzeit
der Eheleute Heinz Knippert - Gaby Kalff

Pfarrkirche St. Josef: Messfeier mit Bischof Anaclet
aus Nyundo / Ruanda
Sechswochenamt für Herrn Arnold Barth
1. Jahrgedächtnis für Frau Marietje Doum geb. Nicolaije
f.Fr. Madeleine Pitz-Dodémont (10.Jgd) u.verst.Ang. / f.H. Erwin Jansen
u.d.Leb.u.Verst. der Familien Jansen, Lohmann u.Arends / f.H. Günter
Offermann / f.Fr.Gerta Zimmermann-Krott (Jgd) u.d.Leb.u.Verst.d.Familien /
f.Fr. Hilde Falter-Krott (Jgd.) u.d.Leb.u.Verst.d.Familie Krott / f.Ehel. Victor
Generet-Anna Drosson, Söhne Leopold u. Karl-Heinz u. Tochter Liselotte /
f.H. Leonhard Brüll / f.Ehel. Friedel Kirch-Martha Brossel / f.Fr. Patricia
Heinen-Bonni
im Anschluss: Begegnung

Sonntag, 28.04.: Apg 9,26-31; 1 Joh 3,18-24; Joh 15,1-8
08:30 Uhr

09:15 Uhr

10:15 Uhr
10:30 Uhr

10:30 Uhr

14:15 Uhr

18:00 Uhr

Bergkapelle: Messfeier
f.Ehel. Klaus Brüll-Marlene Dormann

Klosterkirche (frz.): vivants et défunts de la fam. Wagener-Keifens-Schenk
et Hommes / vivants et défunts de la fam. Xhonneux-Schins / vivants et
défunts de la fam. Decoeur-Laplume / messe anniversaire Roger Lejoly

Erstkommunion - Abgang am alten Gemeindehaus
Pfarrkirche St. Katharina: Feier der Erstkommunion

Pfarrkirche St. Nikolaus: Familienmesse
1.Jgd. René Kreusen / Ehel. Victor Xhonneux-Bäbi Kriescher

Pfarrkirche St. Katharina: Taufe von Meessen Elias und Schmeets Ella

Klosterkirche: Sechswochenamt Roger Brandt / Rita Godesar-Müllender &
leb. & verst. Ang.

Montag, 29.04.: 1 Joh 1,5 - 2,2; Mt 11,25-30
19:00 Uhr Pfarrkirche St. Nikolaus: Rudolf Schyns / Ehel. Jean Rosewick-Sophie

Keutgen / Leb. & Verst. Fam. Schmitz-Moll / f. Günter Engels

Dienstag, 30.04.: Apg 14,19-28; Joh 14,27-31a
09:20 Uhr

16:00 Uhr

Pfarrkirche St. Katharina: Schulmesse

Krankenhauskapelle: Martin Sparla u. Sohn Martin



Mittwoch, 01.05.: Apg 15,1-6; Joh 15,1-8
06:45 Uhr

08:30 Uhr

09:00 Uhr

11:00 Uhr

19:00 Uhr

19:00 Uhr

Bergkapelle: Frühschicht

Bergkapelle: Messfeier

Kapelle Nispert: Wortgottesfeier

Pfarrkirche St. Katharina: Diamanthochzeit der
Eheleute Paul Goor - Jeanne Meertens

Pfarrkirche St. Nikolaus: Mai-Andacht

Kapelle Oberste Heide: Wort-Gottes-Feier
Gebetsstunde für Priester und Ordensleute

Donnerstag, 02.05.: Apg 15,7-21; Joh 15,9-11
19:00 Uhr Klosterkirche: Ehel. Albert Keutgen-Thea Hagelstein

Freitag, 03.05.: 1 Kor 15,1-8; Joh 14,6-14 - Herz-Jesu-Freitag
17:00 Uhr

19:00 Uhr

Pfarrkirche St. Katharina: “Mit Gott ins Wochenende”

Pfarrkirche St. Nikolaus: Joseph Schneider & Leb. & Verst. d. Fam.
Schneider-Ahn / Hildegard Aldag / Wiltrud Dericum / Jgd. Hermann Gouder
/ Leb. & Verst. d. Fam. Willems-Treinen und Agnes Willems-Palm / Rektor
Joseph Pankert / Ehel. Matthias Zimmermann-Maria Heeren u. Tochter
Josefa / Ehel. Lorenz Hausmann-Margarete Legros, Ehel. Robert
Weling-Juliane Hausmann u. Ehel. Hans Schlossmacher-Regina
Hausmann / f.d.ärmste Seele / Ehel. Ferdy Betsch-Käthe Brüll & Ang.
im Anschluss: Herz-Jesu-Andacht

Samstag, 04.05.: Apg 16,1-10; Joh 15,18-21
18:00 Uhr Pfarrkirche St. Nikolaus: Sechswochenamt Odile Hick-Offermann /

1. Jgd. Hans-Georg Reinertz / 1. Jgd. Walter Olbertz / 2. Jgd. Ehel. Richard
Hennes-Ursula Koch
im Anschluss: Geburtstagsfeier unseres Dechanten

Rosenkranzgebet vor den Abendmessen in St. Nikolaus

Wer stiftet eine weiße Hortensie für den Mai-Altar für
unsere Pfarrkirchen und Kapellen?

Die Hortensien können in der jeweiligen Pfarrkirche/Kapelle
abgestellt werden. Im Voraus herzlichen Dank!



Zum Auftakt des 175. Jubiläums des
Cäcilienchors an St.Nikolaus Eupen wird der
Chor im November 2024 das REQUIEM von
W.A. MOZART aufführen.

Um dieses besondere Konzert mit
Sinfonieorchester finanzieren zu können, sind
wir auf Unterstützung angewiesen.

Zu diesem Zweck haben wir u.a. eine
„Wildblumensamen-Aktion“ ins Leben gerufen.

Samentütchen mit einer Mischung von
Wildblumen (15 gr) sind zum Preis von
5 Euro bei allen Mitgliedern erhältlich.

Wir bedanken uns herzlich bei allen, die somit
einen kleinen Beitrag dazu leisten, ein
erfolgreiches Jubiläumskonzert zu
ermöglichen.

An Pfingstsonntag 19. Mai werden diese Tütchen auch nach der
10:30 Uhr Messe angeboten.
Um die benötigte Anzahl Tütchen besser planen zu können, werden
Vorbestellungen bis zum 10. Mai gerne angenommen. Mailadresse:
sponsoring@caecilienchor.be

Ketteniser Seniorentreff

Nächstes Treffen … am Freitag, den 3. Mai !
im alten Gemeindehaus Kettenis, von 14 bis 16 Uhr 30.

Es wird erzählt, gesungen, dieses Mal mit dabei der Singkreis „Melodia“, und
natürlich dürfen Kaffee und Kuchen nicht fehlen.

Anmeldung bis Montag, den 29. April
(087 744 551 oder 0474 47 02 028).

Ein kleiner Kostenbeitrag von 5 € ist erwünscht.

Es freut sich auf euch,
Euer Seniorenteam!

Im Monat Mai - Kapelle Oberste Heide

täglich um 18.30 Uhr: Mai-Andacht

(außer samstags, sonntags und an Feiertagen)



Angebote im

Pfarrverband

SAMSTAG, 27.04.

Erskommunionkinder an St. Josef
14:00 bis 16:30 Uhr: Versöhnungsfeier
in der St. Josef Pfarrkirche
Treffpunkt: im Bienenstock
16:30 bis 17:00 Uhr: Kleiderausgabe

15:00 - 16:30 Uhr: Film-Vortrag in der
öffentlichen Pfarrbibliothek St. Nikolaus
“Nie zu alt für das Internet” (Um
Anmeldung wird gebeten -
Tel.: 087/55 48 22)

SONNTAG, 28.04.

08:30 Uhr: BRF2: Glaube Kirche
Leben (Wiederholung um 18:30 Uhr)
Moderation: Thomas Philipp Reiter
*Karl-Heinz Born: Kommentar zum
Sonntagsevangelium *Interview mit
Leo Palm zu “75 Jahre Anerkennung
der Erscheinungen in Banneux” *Ralph
Schmeder: Neues aus der Weltkirche

MONTAG, 29.04.

20:00 Uhr: Versammlung der
Kontaktgruppe Eupen im Pfarrhaus
St. Nikolaus

DIENSTAG, 30.04.

14:45 – 15:45 Uhr: Anbetung in der
Kapelle des Krankenhauses.

DONNERSTAG, 02.05.

Hauskommunion

Mai-Andachten

- Mittwoch, 01. Mai -
19:00 Uhr: Eröffnung
des Maimonats in der
St. Nikolaus
Pfarrkirche
- Mittwoch, 15. Mai -
19:30 Uhr: Siedlung
Herbesthaler Straße

- Mittwoch, 22. Mai - 19:30 Uhr:
Dreifaltigkeitskapelle,
Lascheterweg

- Mittwoch, 29. Mai - 19:30 Uhr:
Kapelle Bellmerin

Foyer Jean Arnolds Moresnet

Samstag, 11. Mai
von 09:30 bis 16:30 Uhr

Einkehrtag: “Die Taufe” (vorwiegend
in französischer Sprache
mit Pfarrer Matthias Schmetz
Anmeldungen bitte bis spätestens 2
Tage vorher unter:
Tel.&Fax: 087/78 42 66 oder per
Mail:
foyer.jeanarnolds@gmail.com

mailto:foyer.jeanarnolds@gmail.com


Liebe Mitchristen,

aus gegebenem Anlass schreibe ich in dieser Woche das Wort. Unser Dechant
Helmut Schmitz feiert am 4. Mai seinen runden Geburtstag.

So vieles erleben wir zusammen und so manches verbindet uns auf unserem
(Glaubens-)Weg, deshalb freuen wir uns, wenn wir auch diesen besonderen Tag
ein wenig gemeinsam feiern. Im Namen des Pastoralteams, der Kontaktgruppen
und der Kirchenfabrikräte laden wir zum Gottesdienst am 4. Mai um 18 Uhr in der
Nikolauskirche ein. Im Anschluss haben wir Gelegenheit anzustoßen und den
Abend in gemütlicher Runde ausklingen zu lassen.

Das schönste Geschenk, das wir unserem Dechanten machen können, ist es,
wenn wir gemeinsam unterwegs sind und als lebendige Gemeinschaft eine schöne
Zeit miteinander und in Freude verbringen. Wir alle wissen, dass er immer im
Einsatz ist, deswegen wünschen wir ihm einige erholsame Tage und so freut er sich
sicher – anstelle von materiellen Geschenken – über einen Beitrag für seine
Reisekasse oder eine Spende für soziale Zwecke.

Den Erstkommunionkindern der Pfarre St. Katharina wünschen wir am Sonntag
eine schöne Feier, in der auch sie die lebendige Gemeinschaft „Kirche“ spüren und
erleben können.

In diesem Sinne wünsche ich euch einen schönen Sonntag und eine gute Woche,
vielleicht bis Samstag

eure Pfarrassistentin

Anita Laschet


